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Kleine Anfrage  

des Abgeordneten  Marc Timmer (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Minister für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt 

und Natur 

Stand der Einrichtung eines Kompetenzzentrums für klimaneutrale Wärmever-
sorgung 

Vorbemerkung des Fragestellers: 

Die Gemeinden stehen vor einer Herkulesaufgabe mit Blick auf die Wärmewende. Der 
Bedarf an Beratung zu Fragen im Zusammenhang mit der Wärmeplanung und nach-
gelagerten Umsetzungsfragen ist hoch und wird weiter steigen. Der Landtag hat in der 
Plenarsitzung im Januar 2023 den Antrag „Einrichtung eines Kompetenzzentrums für 
klimaneutrale Wärmeversorgung in Schleswig-Holstein“ (Drucksache 20/573) be-
schlossen mit dem Ziel, ein Kompetenzzentrum innerhalb der bestehenden Strukturen 
einzurichten. 

1. Wie ist der Stand der Errichtung des Kompetenzzentrums für eine klimaneut-
rale Wärmeversorgung, auch bezüglich dessen Einbindung in die bislang be-
stehenden Strukturen?  
 
Die Landesregierung befindet sich in fortgeschrittenen Gesprächen mit der 
Energieagentur der Investitionsbank Schleswig-Holstein und den kommunalen 
Spitzenverbänden zur Einrichtung eines Wärmekompetenzzentrums. Im Rah-
men dieser Gespräche soll eine geeignete Struktur zur Realisierung des Wär-
mekompetenzzentrums identifiziert werden. Angesichts der drängenden Auf-
gaben der kommunalen Wärmeplanung soll die Einrichtung zeitnah umgesetzt 
werden. 
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2. Wie viele Mitarbeitende wurden im Zusammenhang mit der Errichtung des 
Kompetenzzentrums bisher zusätzlich eingestellt und wie sind die diesbezügli-
chen weiteren Planungen? 
 
Der Personalbedarf ergibt sich nach der abgestimmten Einrichtung des Wär-
mekompetenzzentrums in Abhängigkeit der zu bearbeitenden Aufgaben. 
 

3. Was sind die Aufgaben dieser zusätzlich eingestellten Mitarbeitenden und wel-
ches Beratungsprofil bzw. welche Expertise haben sie? 
 
Siehe Antwort zu Frage 2.  
 

4. Wie viele Sachmittel wurden im Zusammenhang mit der Errichtung des Kom-

petenzzentrums zur Verfügung gestellt und zu welchem Zweck?  
 
Es wurden bisher keine Sachmittel zur Verfügung gestellt. 
 

5. Inwiefern hat das Kompetenzzentrum das Beratungsangebot unter Berück-
sichtigung der bislang bestehenden Strukturen für Kommunen erweitert? 
 
Das Wärmekompetenzzentrum ist gegenwärtig noch nicht eingerichtet.  


